
1989/90 1990/91 

Größenklassen 
nach der 

landwirtschaftlich 
genutzten Fläche 

Betriebe 

landwirt-
schaftlich 
genutzte 
Fläche 

Betriebseinkommen Betriebe 

landwirt-
schaftlich 
genutzte 
Fläche 

Betriebseinkommen 

von ... bis 
unter ... ha 

Anzahl DM/ha LF Mill. DM DM/je 
Betrieb . Anzahl DM/ha LF Mill. DM DM/je 

Betrieb ha ha 

0,5— 10 91 075 

10-20 22 020 

20-30 11 802 

30-50 8 899 

50 und mehr 3 639 

258 244 

318 126 

289 081 

335 264 

273 840 

5 346,0 

3 120,8 

2 394,3 

2018,1 

1 191,6 

1 380,572 15 158,6 89 229 

992,808 45 086,6 20 977 

692,147 58 646,6 11 347 

676,596 78 278,0 8 989 

326,308 89 669,7 4 006 

248 939 

303 058 

278 891 

340 019 

300 910 

3 347,2 

2 792,4 

2204,1 

1 924,0 

1 189,5 

833,249 

846,259 

614,704 

654,197 

357,932 

3 306,341 

9 338,3 

40342,2 

54030,4 

72 777,5 

89349,0 

24 568,2 

— 1 999,117 47 692,3 

Zusammen 137 435 1 
darunter 
Haupterwerbs-

 

betriebe 

474 555 — 4068,431 29 602,6 134 578 1 471 817 

42 568 1 002 022 — 2 264,142 53 188,8 41 917 1 000 836 
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Betriebseinkommen, Verkaufserlöse, sächlicher Betriebsaufwand und Aktivkapital 

der Landwirtschaft in Baden-Württemberg im Wirtschaftsjahr 1990/91 

Die hiervorgelegten Berechnungen beruhen auf den Betriebsabschlüssen der Buchführungsstatistik des Ministeriums für ländlichen 

Raum, Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, die mittels kombinierter freier und gebundener Hochrechnungen so verallgemeinert 

wurden, daß die unterschiedliche Struktur der Wirtschaftsgebiete ebenso wie die differenzierte Verteilung der Betriebsgrößen und 

-typen im Land berücksichtigt und auf die Gesamtheit der baden-württembergischen Landwirtschaft angemessen übertragen ist. 

Als Gesamtheit der Landwirtschaft wird im Zusammenhang mit den Nachweisungen über die Nahrungsmittelproduktion und Ge-

samtwertschöpfung die Summe aller landwirtschaftlichen Betriebe und Wirtschaftseinheiten ab 0,5,ha Gesamtfläche mit 0,5 und 

mehr Hektar landwirtschaftlich genutzter Fläche verstanden (ohne Forstbetriebe). Nachdem die untere Erfassungsgrenze der Boden-

nutzungserhebung im Rahmen der Statistikbereinigung auf 1 und mehr Hektar bzw. kleinere Flächen mit Verkaufsanbau angehoben 

worden ist, mußten die Flächen für den Bereich zwischen alter und neuer Erfassungsgrenze geschätzt werden, um grundsätzliche 

Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen früherer Jahre zu gewährleisten. Bei einer Gegenüberstellung mit früheren Nachweisungen ist 

allerdings zu berücksichtigen, daß die Vergleichbarkeit aufgrund der bundeseinheitlichen Umstellung auf ein neues System der 

Buchführungsstatistik (Wirtschaftsjahr 1977/78), umfangreicher Bestandsumschichtungen in den Buchführungsbetrieben (Wirt-

schaftsjahr 1978/79) und interner methodischer Verbesserungen bei der Hochrechnung (Wirtschaftsjahr 1982/83) teilweise beein-

trächtigt ist. Die im vorliegenden Statistischen Bericht mitgeteilten Ergebnisse sind jedoch miteinander vergleichbar. 

Zur Kennzeichnung der Einkommensentwicklung der Gesamtlandwirtschaft dient wiederum das Betriebseinkommen; es stellt die 

Differenz aus Betriebsertrag abzüglich Sachaufwand und damit den statistisch am zuverlässigsten zu ermittelnden Einkommens-

maßstab dar. Im Wirtschaftsjahr 1990/91 wurde für die Gesamtheit der baden-württembergischen Landwirtschaft ein Betriebsein-

kommen von 3,3 Milliarden DM ermittelt, das sind 18,7% weniger als 1989/90 und 5,7% mehr als im Mittel der Wirtschaftsjahre 

1984/90. Je Betrieb errechnet sich infolge des Strukturwandels ein durchschnittliches Betriebseinkommen von 24 568 DM oder 

15,9% mehr als im sechsjährigen Mittel 1984/85 bis 1989/90. Für Haupterwerbsbetriebe wurde im Durchschnitt ein Betriebsein-

kommen von rund 47 700 DM festgestellt, das sind 1 0,3%wenigerals im Wirtschaftsjahr 1989/90, während sich für die Gesamtheit 

aller Betriebe (Haupt-und Nebenerwerbsbetriebe) gegenüber dem Wirtschaftsvorjahr eine Abnahme von 17,0% ergibt. 

1. Betriebseinkommen der Landwirtschaft in Baden-Württemberg im Wirtschaftsjahr 1989/90 und 1990/91 
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1990/91 1989/90 

Erzeugnis 
Mill. DM 

  

1000 t GE 1000 t GE Mill. DM 

 

% 

Getreide 
Kartoffeln 
Zuckerrüben 
Gemüse 

Obst 
Wein 
Blumen und Zierpflanzen 
sowie Baumschulkulturen 
sonstige pflanzl. Erzeugnisse 

zusammen 

Schlachtrinder einschl. -kälber 

Schlachtschweine 
Milch 
sonstige tierische Erzeugnisse 

zusammen 

1 566,8 18,2 
62,2 0,7 

309,9 3,6 
31,0 0,4 

171,4 2,0 

335,1 3,9 

45,9 0,5 
166,0 2,0 

2 688,3 31,3 

2111,4 24,6 
1 443,5 16,8 
1 828,7 21,3 

523,3 6,0 

5 906,9 68,7 

1989/90`) 1990/91 

269,8 

81,6 

552,1 

3 413,7 100,0 

373,5 

130,3 

807,9 

5 034,6 

7,9 

2,4 

16,2 

Bezeichnung 
Mill. DM DM/ha 

 

Mill. DM DM/ha % 

Handelsdünger 

Futtermittelzukauf 

Saatgut 

Pflanzenbehandlungsmittel 

Unterhaltung der Gebäude 
und des Inventars 

Abschreibung bei Gebäuden 
und beim Inventar 

Brenn- und Treibstoff, 
elektrischer Strom 

Betriebssteuern' ) 

Allgemeine Kostenz) 

Insgesamt 

7,6 

15,4 

2,9 

5,0 

32,4 

10,7 

 

7,4 

2,6 

16,0 

100,0 

259,7 

525,3 

100,3 

171,2 

365,9 

1 107,1 

253,8 

88,5 

548,9 

3420,7 

388,6 

823,4 

148,0 

268,3 

545,8 

1 527,4 

397,8 

120,3 

814,1 

5 033,7 

370,2 10,9 

1 035,8 30,3 

7,7 

16,4 

2,9 

5,3 

263,5 

558,4 

100,4 

181,9 

382,2 

773,1 

147,7 

251,9 

538,6 

1 629,4 

1989/90 1990/91 

in % des 
Aktivkapitals 

Größenklassen nach der 
landwirtschaftlich 
genutzten Fläche 

von ... bis ... unter ... ha 

0,4 
0,6 
1,9 
2,9 
3,5 

50,2 
52,6 

128,7 
190,4 
106,2 

in % des 
Aktivkapitals 

Mill. DM Mill. DM 

Aktivkapital 
(Vermögen)' ) 

Reinert ag/Verlust2) Aktivkapital 
(Vermögen)' ) Reinertrag/Verlust2) 

0,5- 10 
10-20 
20-30 
30-50 
50 und mehr 

Insgesamt 

3,6 
0,4 
1,0 
2,7 
3,1 

- 0,3 

12 407,8 
9 606,6 
6 851,1 
6 561,6 
3021,3 

38 448,4 

11 756,6 
9 058,6 
6 733,7 
6 989,1 
3 632,0 

38 170,0 

-423,3 
- 38,4 

67,3 
186,8 
111,5 

- 96,1 528,1 1,4 

1) Aktivkapital (Vermögen) = Boden- und Wirtschaftsgebäudekapital, Maschinen-, Vieh- und Umlaufkapital. — 2) Reinertrag/Verlust = Roheinkommen minus Lohn-

 

anspruch der Besitzerfamilie oder Rohertrag minus Gesamtaufwand (Sachaufwand plus Arbeitsaufwand). 

2. Verkaufserlöse der Landwirtschaft in Baden-Württemberg im Wirtschaftsjahr 1989/90 und 1990/91 

Pflanzliche 

600,7 
116,6 
116,1 
210,2 
576,7 

875,2  

Erzeugnisse 

7,3 
1,4 

1,4 
2,5 
7,0 

10,6  

1 355,4 16,6 506,0 6,8 
50,6 0,6 87,6 1,2 

316,7 3,9 109,2 1,5 
30,9 0,4 237,9 3,2 

279,3 3,4 772,5 10,3 
200,4 2,5 558,5 7,5 

828,9 10,0 45,8 0,5 799,8 10,7 
143,7 1,7 186,6 2,3 145,9 1,9 

3 468,1 41,9 2 465,7 30,2 3 217,4 43,1 

Tierische Erzeugnisse 

1 440,4 17,4 2 006,0 24,6 1 152,0 15,4 
1 224,6 14,8 1 377,7 16,9 1 102,6 14,8 
1 707,3 20,7 1 796,0 22,0 1 577,2 21,1 

432,9 5,2 511,0 6,3 413,4 5,6 

4805,2 58,1 5 690,7 69,8 4 245,2 56,9 

Pflanzliche und tierische Erzeugnisse 

Insgesamt I 8 595,2 100,0 8 273,3 100,0 8 156,4 100,0 7 462,6 100,0 

3. Sächlicher Betriebsaufwand der Landwirtschaft in Baden-Württemberg im Wirtschaftsjahr 1989/90 und 1990/91 

1 ) Einschließlich Beiträge zur Berufsgenossenschaft und Familienausgleichkasse. — 2) Fernsprechgebühren, Frachten, Büromaterial u.a. 

r) = berichtigt. 

4. Aktivkapital (Vermögen) und Reinertrag/Verlust in der Landwirtschaft Baden-Württembergs im Wirtschaftsjahr 1989/90 und 1990/91 


